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PUNCTUM DLG EIFEL

Inhalt Liebe Leserinnen und Leser,

in der festlichen Zeit des Jahres möchten wir Ihnen auf
diesem Wege herzliche Weihnachtsgrüße übermitteln und
Ihnen alles Gute für das kommende Jahr 2024 wünschen.
Das Jahr 2023 war für uns von enormem Wachstum
geprägt, begleitet von bedeutenden Entwicklungen und
erfolgreichen Ereignissen.

Wir sind stolz darauf, dass unser Netzwerk um viele neue
Mitglieder gewachsen ist und sich aktuell über 101
Mitglieder freut. Dies ist ein großer Ansporn, auch im
nächsten Jahr gemeinsam mit Ihnen interessante
Angebote und Veranstaltungen zu gestalten.

Unser Ziel ist es, die Verbundenheit in unserer
Gemeinschaft sowie in unserem Lebens- und
Wirtschaftsraum, der schönen Eifel, weiter zu stärken.
Getreu unserem Leitgedanken: "Was einer alleine nicht
schafft, das schaffen viele", möchten wir dies gemeinsam
erreichen.

Mit den besten Wünschen für eine besinnliche
Weihnachtszeit und ein erfolgreiches Jahr 2024 verbleiben
wir.

Herzlichst,
Ihr Team der DLG Eifel eG



Im Verlauf des Jahres 2023 hat unser genossenschaftliches Netzwerk erheblich an Dynamik
gewonnen. Diese positive Entwicklung möchten wir im kommenden Jahr weiter ausbauen und
bereits im Januar mit zwei interessanten Gesundheitsangeboten für Ihre Beschäftigten beginnen.

TERMINE

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

ONLINE: 17.01.2024 Bewegter (Arbeits-) alltag für Vielsitzer

Zielgruppe: 

Berufstätige, 
insbesondere Büroangestellte

Arbeitgeber und Manager, 
die das Wohlbefinden am
Arbeitsplatz fördern möchten

Dieser Vortrag liefert praxisnahe Ansätze zur Förderung von Bewegung im Arbeitsalltag und
zur Verbesserung der Rückengesundheit durch strategische Handlungsweisen

Präsenz: 23.01.2024 Wirbelsäulen-Screening - Rathaus Schleiden
Die MediMouse® ist eine präzise nicht-invasive Methode zur Beurteilung der Wirbelsäulenhaltung
und -beweglichkeit mittels Scanner, um Rückenproblemen vorzubeugen und individuelle Beratung
für potenzielle Defizite zu bieten; die Messungen erfolgen oberkörperfrei und dauern 15 Minuten
pro Person.

Zielgruppe: 

Insbesondere Menschen, die
berufsbedingten Belastungen
ausgesetzt sind, wie
beispielsweise:

Büroangestellte, Pflegekräfte,
Handwerker und andere
Berufe, die lange Stunden im
Sitzen, Stehen oder mit
wiederholten Bewegungen
verbringen.

Zeitlicher Rahmen: 15 Minuten pro Person

Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte die E-Mail-Adresse: info@dlg-
eifel.de



TERMINE
Im Februar steht eine besondere Veranstaltung bevor: Ein Event mit Frau Prof. Lena Evertz zum
Thema "Resilienz im Mittelstand. Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte
die E-Mail-Adresse: info@dlg-eifel.de

Präsenz: 07.02.2024 Resilienz im Mittelstand - Eifelmuseum, Blankenheim

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Prof. Dr. Lena Evertz, eine Expertin im Bereich Personalmanagement an der Hochschule
Niederrhein, präsentiert in ihrem Vortrag interessante Einblicke und wissenschaftliche
Erkenntnisse zur Resilienz, beleuchtet deren Trainierbarkeit und gibt praktische Tipps für
Unternehmen, wie sie die Resilienz fördern können.

Zielgruppe: 

Beschäftigte, die ihre Fähigkeit
zur Stressbewältigung, Krisen
und Herausforderungen
verbessern möchten und an
praktischen Alltagstipps
interessiert sind.

Personalverantwortliche die
nach Möglichkeiten suchen,
die Resilienz ihrer Teams und
Mitarbeiter zu stärken
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Präsenz: 01.03.2023 Workshop Betrieblicher Arbeitsschutz und Brand-
schutz 

Zielgruppe: 

Unternehmer:innen,
Führungskräfte,
Sicherheitsbeauftragte und
Interessierte, die ihre
Kenntnisse im Arbeits- und
Brandschutz erweitern
möchten

Der Workshop bietet einen interaktiven Überblick über betrieblichen Arbeitsschutz und Brandschutz,
inklusive Unternehmerpflichten gemäß Gesetzen sowie präventiver Maßnahmen zur Sicherheit und
Gesundheit der Arbeitnehmer. Es werden Themen wie Arbeitsschutzkonzepte,
Gefährdungsbeurteilungen, Brandschutzmaßnahmen und Schulungen behandelt, einschließlich
praktischer Übungen zur Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen und Networking-Möglichkeiten
für individuelle Fragen.



Ein ganz besonderes Highlight erwartet uns mit der Veranstaltungsreihe zum Themenkomplex
Fachkräftemangel und Mitarbeiterbindung im Jahr 2024, präsentiert von Frau Prof. Jutta Rump. Als
eine der führenden Persönlichkeiten im Bereich Human Resources (HR) ist Frau Prof. Jutta Rump seit
Jahren eine wegweisende Expertin. Ihre Expertise und ihr Engagement sind für unsere Initiative von
unschätzbarem Wert. Der Auftakt dieser Reihe erfolgt am 20. Februar um 18 Uhr mit einer Online-
Veranstaltung unter dem Titel: Zahlen, Daten, Fakten: MA Bindung und Standortattraktivität. Das
Institut für Beschäftigung und Employability in Ludwigshafen hat untersucht, was einen Wohn- und
Arbeitsort aus der Sicht der Young Professionals attraktiv macht. Dabei kommt die Studie teilweise zu
überraschenden Ergebnissen. Für Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nutzen Sie bitte die E-Mail-
Adresse: info@dlg-eifel.de

TERMINE
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Veranstaltungsreihe mit Frau Prof. Dr. Jutta Rump 
beginnend am 20.02.2024 (Online)

Zielgruppe: 
HR-Fachleute und Personalleiter, Unternehmensleiter und Führungskräfte, Personalentwickler und 
Weiterbildungsexperten, Beschäftigte, die ihre Kenntnisse im Bereich Human Resources erweitern und
sich über den Fachkräftemangel sowie Mitarbeiterbindung informieren möchten

20.02.2024 - 18 Uhr Online
02.07.2024 - 18 Uhr Online
05.11.2024 - 14 Uhr Präsenz

Die Realisierung dieser Veranstaltungsreihe zum Thema Fachkräftemangel und Mitarbeiterbindung im 
Jahr 2024 verdanken wir der freundlichen Unterstützung unserer Mitglieder: 

edoc solutions ag, Holtec GmbH & Co. KG, Klaus Pfeil GmbH & Co. KG, Müller & Sohn GmbH & Co. KG, 
PAPSTAR GmbH, PE Becker GmbH, Rick Produktion GmbH, Thome-Bormann GmbH, Zahnen Technik GmbH

(Fotograf: Simon Wegener)
Für DLG-Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei. Anmeldungen: info@dlg-eifel.de
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NEU IM ANGEBOT



08.11.2021 um 18 Uhr 

Young Professionals

 
Am 24. Oktober 2023 öffnete Tom Kantelberg, Geschäftsführer der Firma PAPSTAR, unter dem
Motto "Nachhaltigkeit verbindet" die Türen zu seinem Unternehmen. Er gewährte spannende
Einblicke in das vorbildliche Engagement seines Unternehmens zur Müllvermeidung und
Reduzierung von Treibhausgasemissionen. 

Das Treffen fand innerhalb des YoungProfessionals"-Netzwerks der
Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG statt, welches seit Mai 2022 zahlreiche junge
Unternehmer*innen und Führungskräfte der Region miteinander verknüpft.

Die PAPSTAR GmbH, als einer unserer Gründungspartner, gilt als führend im Bereich
Einmalgeschirr und Serviceverpackungen. Ihr Fokus liegt auf der Nutzung von Zero-Waste-
Strategien und nachhaltigen Ressourcen, um Umweltauswirkungen und CO2-Emissionen zu
minimieren

Die Teilnehmer:innen hatten die Gelegenheit, das beeindruckende PAPSTAR-Firmengelände zu
besichtigen, darunter das Hochregallager mit Tausenden von Paletten- und Kartonstellplätzen, die
über vollautomatische Kommissionierprozesse verfügen.

Diese Veranstaltung verdeutlichte die Schlüsselrolle, die Unternehmen wie PAPSTAR GmbH bei
der Förderung von #achhaltigkeit und Umweltschutz in der Region spielen, während sie den
jungen Menschen gleichzeitig einen informellen Rahmen zum lockeren Austausch bot.
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Die Young Professionals der DLG Eifel eG

Nachhaltigkeit verbindet: Ein inspirierender Abend bei PAPSTAR GmbH 
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Young Professionals
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Der Vorstand der DLG Eifel unterstützt das Netzwerken der Eifel-Young Professionals ausdrücklich: 

„Als Dienstleistungsgenossenschaft, die sich selbst Mitmachgenossenschaft nennt und durch ihr
Netzwerk den einzelnen Unternehmen Mehrwerte bietet, unterstützen wir die junge Generation der
Leistungsträger der Privatwirtschaft selbstredend für einen starken Wirtschaftsstandort und damit
Lebensraum. Auch das Mentoren-Projekt Match.EU nimmt die nachfolgende Unternehmergeneration
in den Fokus und leistet im Rahmen des Mentorings wertvollen Support mit spezifischen
Branchenkenntnissen in der Startphase des Unternehmens.“ 

Die Young Professionals der DLG Eifel eG

Kurz zu den Young Professionals:

Im Jahr 2022 wurde diese inspirierende Austauschplattform vom Vorstand der DLG Eifel mit Bianka
Renn, Sebastian Pelzer, Hubert Schmidt und Petra Schumacher-Hendus ins Leben gerufen und hat
sich schnell zu einem innovativen Netzwerk entwickelt, in dem junge Unternehmer*innen und
Führungskräfte der Region regelmäßig zusammenkommen.

Das "Young Professionals"-Netzwerk" der DLG Eifel u.a. mit dem Sprecher-Team Tom Kantelberg,
Jan Baum, Henning Förster und Maximilian Hendus den jungen Menschen eine Möglichkeit, sich zu
vernetzen und in entspannter Atmosphäre auszutauschen. Hierbei geht es nicht nur um das Knüpfen
regionaler Kontakte, sondern auch darum, Impulse für die Steigerung der Attraktivität des Standorts
und die Zukunftsfähigkeit der Region zu setzen. Weitere Informationen finden Sie unter: www.dlg-
eifel.de 

Fotos: Frank Wiesen

Young Professionals

 



Die Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG EG hat allen Grund zum Feiern.Das im Jahr 2016
gegründete Netzwerk von Unternehmerinnen und Unternehmern, Organisationen, Verwaltungen,
Städte und Gemeinden in der Eifel hat kürzlich sein 100. Mitglied willkommen geheißen. Dieser
bedeutende Meilenstein markiert eine beeindruckende Steigerung von etwa 67% innerhalb eines
Jahres, die nicht nur der Genossenschaft, sondern der gesamten Eifel-Region zugutekommt.

Die DLG Eifel setzt sich mit großem Engagement und fundiertem Know-how für die Stärkung des
Wirtschaftsstandort Eifel ein, indem sie Unternehmerinnen und Unternehmer zusammenbringt, um
Synergien zu schaffen und die Region insgesamt zu fördern. Dabei steht nicht in erster Linie die
Erzielung finanzieller Gewinne im Vordergrund, sondern vielmehr die  Förderung und
Unterstützung der Mitglieder. Eine bemerkenswerte Entwicklung ist die Expansion der
Genossenschaft seit dem letzten Jahr von Nord- in die Westeifel. Diese genossenschaftliche Idee
ist ein Paradebeispiel dafür, wie das Teilen von Wissen nicht nur das regionale Wirtschaftssystem
stärkt, sondern auch jedes einzelne Unternehmen in der Region fördert. Es bleibt zu hoffen, dass
sowohl große als auch kleine Unternehmen sowie das starke Handwerk sich dieser Idee
verschreiben und aktiv an der Gestaltung der DLG Eifel teilnehmen 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich beim gesamten Team, einschließlich dem Vorstand
(bestehend aus Bianka Renn, Sebastian Pelzer, Hubert Schmidt und Petra Schumacher-Hendus),
dem Aufsichtsrat (unter der Leitung von Bernd Becker, mit Rolf Klöcker, Ingo Pfennings, Joachim
Hees und Franz-Peter Schäfer), sowie bei Manuela Zöllmann und Christoph Kammers und den
beiden engagierten Moderatoren, Edmund Komar und Alexander Hochguertel, für ihr
ehrenamtliches Engagement bedanken. 'Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele' -
Dieser Leitgedanke der DLG drückt die Stärke unserer Gemeinschaft und unseren Teamgeist aus 

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

100 Mitglieder für die DLG Eifel: Ein Meilenstein für die Region 

Gemeinschaftliche Verbundenheit als Schlüssel 
für regionales Wachstum und Innovation



RÜCKBLICK

 
Die aktuelle Situation der ITSicherheit in Deutschland ist Anlass zur Besorgnis; es ist
entscheidend, die Cyberresilienz kontinuierlich zu stärken.

Die Referenten unserer Veranstaltung, DLG EIFEL Fokus - Cybersicherheit auf dem
Prüfstand, betonten am 10. November die entscheidende Bedeutung präventiven Handelns:
Agieren statt Reagieren. Alexander Hochguertel führte die Teilnehmer fachkundig und lebhaft
durch die Veranstaltung.

DIGITAL.SICHER.NRW unterstützt nordrhein-westfälische Unternehmen nachdrücklich dabei,
ihre digitale Selbstverteidigung zu stärken. Um auf digitale Gefahren aufmerksam zu machen
und über Möglichkeiten zur Stärkung der eigenen IT-Sicherheit im Unternehmen zu informieren,
teilte Peter Meyer, Geschäftsführer beim Kompetenzzentrum für Cybersicherheit in der
Wirtschaft, wertvolle Informationen mit, darunter:

Warum sich heute jedes Unternehmen gegen Cyberangriffe wappnen muss
Welche einfachen Maßnahmen sich dazu in Unternehmen umsetzen lassen
Warum die Verantwortung bei der Geschäftsführung liegt
Welche Möglichkeiten das Förderprogramm "Mittelstand Innovativ Digital" für Unternehmen
in Nordrhein-Westfalen (NRW) bietet, um ihre Cyber-Sicherheit zu stärken

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Digitale Selbstverteidigung in der Geschäftswelt erfolgreich
implementieren
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Das anschließende Live-Hacking von Nico Mak von NetLock bot spannende Einblicke in die Welt
der Cybergefahren. NetLock ermöglicht es Unternehmen, proaktiv gegen Cyberbedrohungen
vorzugehen und im Notfall automatisch IT-Sicherheitsvorfälle einzudämmen, um Totalausfälle zu
verhindern. Die Identifizierung und Beseitigung von Schwachstellen tragen dazu bei, sensiblen
Daten Schutz zu gewähren, Compliance-Anforderungen zu erfüllen und das Vertrauen von
Kunden und Partnern zu stärken.

Unser Mitglied IT Hoog bot in Kooperation mit Nils Kreidler von Networkbox Deutschland GmbH
wertvolle Informationen, warum die Security Awareness elementar wichtig ist, um
Cyberbedrohungen wie Phishing-Angriffe und Social Engineering abzuwehren. Allgemein geht
es bei Cyber Security Awareness darum, dass jeder Mitarbeitende bestimmte Verhaltensweisen
versteht und befolgt, um die IT-Sicherheit des Unternehmens zu gewährleisten. So wird mithilfe
von Schulungen, Workshops, Newslettern, E-Learnings, Trainings und anderen Maßnahmen das
Bewusstsein bei den Mitarbeitenden geschärft, welche Folgen ein Angriff haben kann, wie man
ihn erkennt und daraufhin verhindert. Typische Schulungsthemen eines Cyber Security
Awareness Trainings sind unter anderem Passwortverwaltung, Datenschutz sowie E-
Mail-/Phishing-Sicherheit.

Herzlichen Dank insbesondere auch an den Gastgeber, Jochen Kupp vom
Berufsbildungszentrum Euskirchen, für die gute Bewirtung und Bereitstellung der schönen
Räumlichkeiten.
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Am 06.11.2023 fand ein Workshop zum Thema 'Mitarbeiterbindung in Zeiten eines hart umkämpften
Arbeitsmarktes' statt. Die Veranstaltung bot den Teilnehmern eine Fülle an Inspirationen und
praxisnahen Ansätzen, um wertvolle Erkenntnisse für die Mitarbeiterbindung in einer äußerst
wettbewerbsorientierten Arbeitswelt zu gewinnen.

Wir möchten an dieser Stelle unseren aufrichtigen Dank an die Raiffeisenbank Westeifel eG
aussprechen, die als Gastgeber eine reibungslose und angenehme Planung des Events ermöglichte,
in enger Kooperation mit Anika Ewertz. Ein besonderer Dank gebührt dem Vorstand, repräsentiert
durch Jan Brandenburg und Manfred Heinisch, für ihre kooperative und respektvolle
Zusammenarbeit. Die Veranstaltung war äußerst erkenntnisreich und hat uns viel Freude bereitet.

Wir sind außerordentlich dankbar für die langjährige Unterstützung von Edmund Komar, unserem
Referenten im Bereich Human Resources, der unser Netzwerk kontinuierlich mit seinem
umfassenden Fachwissen begleitet. Seine Expertise trug maßgeblich dazu bei, dass die
Veranstaltung nicht nur informativ, sondern auch äußerst lebendig und bereichernd gestaltet war.

Workshop zur Mitarbeiterbindung in Zeiten des Wettbewerbs: Ein
erkenntnisreicher Erfahrungsaustausch



Match.EU – Start-up meets Mittelstand

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Neu bei der DLG Eifel: Am 15.01.2024 lädt die DLG Eifel ihre Mentoren 
zu einer Informations- und Austauschveranstaltung nach Vogelsang ein. 

Die DLG Eifel freut sich, Edmund Komar als kompetenter Mentoren-Botschafter in ihrem Team
begrüßen zu dürfen. Bereits seit 2020 begleitet Edmund als Moderator und HR-Experte unser
Netzwerk rund um den Themenkomplex Personalführung. Seine fundierte Fachexpertise wird dazu
beitragen, den Themenkomplex nachhaltig in der DLG Eifel zu etablieren.

Dadurch bleibt Match.EU auf einem stabilen Fundament und ist gut gerüstet für die Zukunft. Mit
einer engagierten Gemeinschaft von rund zwanzig hochqualifizierten Mentor:innen und einem
beeindruckenden Netzwerk von Unterstützern, darunter Wirtschaftsförderungsgesellschaften des
Kreises Euskirchen, angesehene Unternehmen der DLG sowie Unterstützung von Institutionen wie
der IHK Aachen, der GründerRegion Aachen, der Handwerkskammer Aachen und der Vereinigten
Kreishandwerkerschaft, ist das Programm breit aufgestellt.

Darüber hinaus gibt es Interessenten aus der Eifel und den umliegenden Regionen, die dazu
beitragen möchten, das Mentoringprogramm weiter auszubauen. Ursprünglich auf den Kreis
Euskirchen ausgerichtet, bietet sich nun die Möglichkeit einer räumlichen Erweiterung.
Gründer:innen, Jungunternehmer:innen und Unternehmensnachfolger:innen im gesamten
Geschäftsgebiet der DLG-Eifel können nun gleichermaßen vom Mentorenprogramm profitieren
und von einem Mentor unterstützt werden.

Edmund Komar und Petra Schumacher-Hendus stehen für Fragen und Unterstützung gerne zur
Verfügung. 

Edmund Komar stärkt die DLG Eifel als 
Mentoren-Botschafter zur Verstetigung des Mentoren-
programms
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Um die Attraktivität der Eifel zu erhalten, ist eine gute Infrastruktur und eine unterstützende
Umgebung für Mitarbeiter von entscheidender Bedeutung. Insbesondere wird das
Mentorenprogramm der DLG, das auf Start-ups und von Naturkatastrophen betroffene
Unternehmen ausgerichtet war, erweitert, um allen, die im unternehmerischen Kontext Mentoring
benötigen, zugänglich zu sein – einschließlich der Unternehmen, die von der Flut betroffen sind.

Edmund Komar wird als kompetenter Botschafter das erweiterte Programm leiten und betonen,
wie wichtig es ist, Talente in der Region zu finden und zu unterstützen. Als in der Eifel Geborener
setzt er sich dafür ein, die Attraktivität der Region zu stärken, insbesondere durch die Schaffung
von Arbeitsplätzen.



Aufgrund wiederholter Nachfrage
haben wir das Deutschunterricht-
Angebot "Deutsch als Fremdsprache"
für Ihre aus dem Ausland
beschäftigten Mitarbeiter:innen von
der VHS eingeholt.
 
Wir planen, die Angebote
gegebenenfalls zu bündeln und nach
Regionen zusammenzufassen, um sie
Ihnen bei Interesse anzubieten.
 
Daher bitten wir Sie, uns zu
informieren, falls bei Ihnen im
Unternehmen/Organisation
grundsätzlich ein Bedarf für diesen
Kurs besteht.
 
Der Unterricht findet in geeigneten
Räumen, die wir auswählen, statt und
wird von einer erfahrenen und
qualifizierten Lehrkraft durchgeführt.
Die Kursinhalte werden nach den
Bedürfnissen der Teilnehmer
gestaltet und im Vorfeld abgestimmt. 

Eine Teilnehmerzahl von maximal 12
Personen pro Gruppe hat sich
bewährt.
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Ein Angebot für Deutsch als Fremdsprache 

für aus dem Ausland 

beschäftigte Mitarbeiter:innen

Bedarfsabfrage

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weitere Informationen? Zögern Sie nicht, uns per E-Mail
(info@dlg-eifel.de) oder telefonisch unter 0 2445 - 85 11 62-0 zu kontaktieren.
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101

Neue Mitglieder
im Jahr 2023

Mitglieder
Stand  Dezember 2023

4.879

Beschäftigte
Stand Dezember 2023

Neue Mitglieder seit dem 01.01.2023:
T-Poschen Marketing & Werbung GmbH, KTS Verpackungen GmbH, uspect GmbH Agentur für
Markenkommunikation, VRT Linzbach, Löcherbach u. Partner mbB, Thome-Bormann GmbH
Müller & Sohn GmbH & Co. KG, Bäcker Zimmer, consATEX GmbH, Vogelsang IP gemeinnützige
GmbH, Eifelgold Care Katrin Schäfer, Lore GmbH, Jansen Allianz, Ralph Sondermann,
Herzensangelegenheit Rühr & Skorupa GbR, Paul Thoors GmbH, Holger Knapp Consulting, 
AXA Büser OHG, Frank Wiesen Photography, Car Coating Arthur Lehmann, Priogo AG
ERGO Versicherungsbüro Naumann & Lemke, directda Personal GmbH, Zahnen Technik GmbH
Gölz Motorgeräte Nord GmbH & Co.KG, Provinzial Versicherung Dirk Hendus, LEWAK greenprojects
GmbH, HOLTEC GmbH & Co. KG, Ralph Heymann Führungskunst, Gemeinde Kall, Loyal Finanz
GmbH, edoc Solutions AG, Claßen Motrogeräte GmbH, Talentrausch Recruiting, Heckerthon
Personalberatung, H.O. GmbH Werbeagentur & Medientechnik Paul Binzenbach GmbH, Allianz
Vertretung Raphael Tümmler, M. Elbert Bauservice GmbH, Gerüstbau Andreas Reich, WiCan
Personal GmbH, Hörr Edelstahl, Ludwig Esser Metallbau GmbH

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

42



NEWSLETTER 5/2023

Wissenswertes  
zur DLG Eifel

Mitgliederstruktur 
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19

756
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Dies & Das

An diesem historisch bedeutenden Ort haben Unternehmen die Möglichkeit, Veranstaltungen inmitten
der atemberaubenden Natur des Nationalparks Eifel in modernsten Tagungsräumen mit
Panoramablick durchzuführen. Für Partner-Unternehmen gibt es einen Rabatt von 10% auf die
Tagungsräume. Das Kulturkino Vogelsang IP bietet in einer einzigartigen 1950er-Jahre-Atmosphäre
auch für Ihre Betriebsveranstaltung die optimale Lösung.

Als neues Mitglied der Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG EG möchten wir
das Vogelsang IP Tagungszentrum empfehlen



Treffpunk: Coffice
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Das regionale Unternehmer-Netzwerk  
von 101 Mitgliedsunternehmen  
mit mehr als 4.800 Beschäftigten



In dieser besonderen Jahreszeit senden wir herzliche Grüße an alle Mitglieder, Beschäftigte
Freunde, Förderer und Partner im DLG Eifel Unternehmernetzwerk.

Möge die Schönheit und der einzigartige Charakter der Eifel uns dazu inspirieren, unser
Engagement zu stärken und den Wirtschafts- und Lebensraum dieser Region gemeinsam weiter

zu fördern. Wir sind dankbar für Ihre Unterstützung.

Frohe Weihnachten und alles Gute im Neuen Jahr

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele

Wir wünschen allen Mitgliedern, Beschäftigten und deren Familien ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024

NEWSLETTER 5/2023

Herzlichst,
Ihr Team der DLG Eifel
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Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG
Blankenheimer Str. 2-4

53937 Schleiden

Telefon: +49 (0) 2445 - 85 11 62-0
Mobil: 0177 31 37 450

E-Mail: info@dlg-eifel.de
Internet: www.dlg-eifel.de

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.

Bianka Renn Hubert Schmidt Sebastian Pelzer Petra Schumacher-Hendus

Unsere neue  Anschrift 
seit dem 

01.09.2023 

Edmund Komar

Buchhaltung Akquise Mentoring 

Was einer 

alleine nicht 

schafft, das

schaffen viele.


